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Bayerisches Landesamt für Umwelt  

  

 

Natura 2000 Bayern  

Dokumentation der FFH-Verträglichkeitsabschätzung (FFH-VA)  

A  Grundinformation 

Name des Projektes oder 

Plans 

Auflassung (EÜ) Prosselsheim bei Bahn-km 82,180 Strecke 

5102, Bamberg - Rottendorf 

Natura 2000-Gebiet Nr. 

6326-471 

Name:  

Ochsenfurter und 

Uffenheimer Gau und 

Gäulandschaft NÖ 

Würzburg 

FFH oder/und SPA 

SPA-Gebiet 

Kurze Beschreibung des 

Projektes oder Plans 

Die bestehende Eisenbahnüberführung bei km 82,180 der Strecke 5102 

befindet sich in einem schlechten baulichen Zustand und weist massive 

Schäden auf. Die EÜ ist abgängig und wirtschaftlich nicht mehr zu 

sanieren, so dass Handlungsbedarf besteht. Vorgesehen ist der 

Teilabbruch des Bestandsbauwerks und die Herstellung des 

Lückenschlusses im Damm. 

 

Im Rahmen der Vorplanung wurden für das Bauwerk drei Varianten für 

einen Ersatzneubau der EÜ untersucht, die sich lediglich in der 

Tragwerksart unterscheiden: ein Halbrahmen, ein Vollrahmen, ein 

gelagerter WiB-Überbau. Bei allen Varianten würde die Absenkung des 

vorhandenen Weges erforderlich, da die Neubauten mit einem 

regelkonformen Oberbau für die Gleisanlage zu gestalten wären. Die 

Neugestaltung der anschließenden Wege führte zu einer Vergrößerung 

der zu entwässernden Verkehrsfläche. Die hoch anstehenden, schwer 

durchlässigen Bodenschichten gestatteten nicht mehr eine 

Vorortversickerung der anfallenden Niederschläge. 

 

Da der unterführte Weg nicht gewidmet ist und die Gemeinde 

Prosselsheim kein Aufweitungsverlangen gestellt hat, wurde zusätzlich 

die Auflassung des Brückenbauwerkes untersucht. 

Vorliegende Unterlagen - Landesamt für Umwelt Bayern: NATURA 2000, 

Gebietsrecherche online, Stand 2016 

- FIS-Natur online: Amtl. Bay. Biotopkartierung, Stand 1988 

- Amtsblatt der Europäischen Union: Standard-Datenbogen  

- Erläuterungsbericht zur Vorplanung Ersatzneubau EÜ km 

82,180 (Schüßler-Plan Ingenieurgesellschaft mbH, 2018) 



 

 

B  Durch das Vorhaben betroffene Schutzgüter gemäß Erhaltungsziel/Schutzzweck 

LRT/Arten Wirkfaktoren  

(bau-, anlagen-, betriebs-bedingt 

Mögliche erhebliche 

Beeinträchtigungen 

Vogelarten nach Anhang I der Vogelschutz-Richtlinie 

Gilde Höhlenbrüter 

A229 

Alcedo atthis  

Eisvogel 

Anlagebedingt: 

EÜ bereits vorhanden. 

 

Baubedingt: 

Unwahrscheinlich, Lebensraum 

ist nicht betroffen. 

 

Betriebsbedingt: 

s.o. 

 

Keine Beeinträchtigung zu 

erwarten. 

Gilde Freibrüter  

A099 

Falco subbuteo 

Baumfalke  

A653 

Lanius excubitor  

Raubwürger 

A074 

Milvus milvus 

Rotmilan 

A337  

Oriolus oriolus 

Pirol  

A072 

Pernis apivorus 

Wespenbussard 

Anlagebedingt: 

EÜ bereits vorhanden. 

 

Baubedingt: 

Tierindividuen können durch 

Anlage und Andienung der 

Baustelle gefährdet werden.  

Maßnahmen zur Beseitigung 

von Gehölzen (Brutplatz) 

können auftreten. 

Lärm und Immissionen von 

Staub können Tiere stören. 

 

Betriebsbedingt: 

- 

 

Keine weitere 

Beeinträchtigung, da Anlage 

bereits vorhanden.  

 

Keine erheblichen Beein-

trächtigungen zu erwarten 

wenn Bauzeitenregelung 

beachtet wird (Roden, Fällen 

und Abschneiden von Hecken 

und Bäumen außerhalb der 

Vegetations- und Brutzeit von 

01. Oktober bis 28/29. 

Februar zulässig.) 

 

Keine Beeinträchtigung zu 

erwarten. 

Vorhabensträger 

(Name, Adresse, Telefon, Fax, E-

Mail) 

DB Netz AG 

Regionalbereich Süd 

Sandstraße 38-40 

90443 Nürnberg 

Ansprechpartner: Corina Donner 

Mobil: 015237566199 

Corina.Donner@deutschebahn.com 

Genehmigungsbehörde Landratsamt Würzburg 

Zeppelinstraße 15 

97074 Würzburg 

Naturschutzbehörde Landratsamt Würzburg 

Untere Naturschutzbehörde 

Friesstraße 5 

97074 Würzburg 

Telefon: 0931 8003-5460 

Fax: 0931 8003-905460 



 

B  Durch das Vorhaben betroffene Schutzgüter gemäß Erhaltungsziel/Schutzzweck 

LRT/Arten Wirkfaktoren  

(bau-, anlagen-, betriebs-bedingt 

Mögliche erhebliche 

Beeinträchtigungen 

Vogelarten nach Anhang I der Vogelschutz-Richtlinie 

Gilde Bodenbrüter 

A257 

Anthus pratensis  

Wiesenpieper 

A081 

Circus aeruginosus 

Rohrweihe 

A084 

Circus pygargus 

Wiesenweihe  

A113 

Coturnix coturnix 

Wachtel  

A379 

Emberiza hortulana 

Ortolan  

A153 

Gallinago gallinago 

Bekassine 

A383 

Miliaria calandra  

(Emberiza calandra) 

Grauammer 

A260 

Motacilla flava 

Wiesenschafstelze 

A275 

Saxicola rubertra 

Braunkehlchen 

A142 

Vanellus vanellus 

Kiebitz 

 

Anlagebedingt: 

EÜ bereits vorhanden. 

 

Baubedingt: 

 

Tierindividuen können durch 

die Andienung der Baustelle 

und Anlage gefährdet werden.  

Flächenbeanspruchung 

(Brutplatz). 

Lärm, Erschütterung, Licht und 

Immissionen von Staub können 

Tiere stören. 

 

 

 

 

 

 

 

Betriebsbedingt: 

- 

 

Keine Beeinträchtigung zu 

erwarten. 

 

Keine erheblichen Beeinträchti-

gungen zu erwarten, wenn 

Baustellenzufahrt auf 

vorhandenen Feldweg erstellt 

und relativ kleine BE-Fläche 

direkt an EÜ angelegt wird 

(Störung hier bereits hoch: 

Lärm durch vorhandene 

Bahntrasse, Landwirtschaft-

licher Verkehr quert hier 

Bahnstrecke – keine Brutplätze 

direkt am Feldweg und 

Bahntrasse zu erwarten). 

Öffentliches Interesse: EÜ in 

sehr schlechten baulichen 

Zustand.  

 

Keine Beeinträchtigung zu 

erwarten. 

Gilde Heckenbrüter 

A309 

Sylvia communis 

Dorngrasmücke 

A338 

Lanius colluria 

Neuntöter  

Anlagebedingt: 

EÜ bereits vorhanden. 

 

Baubedingt: 

Tierindividuen können durch 

Anlage und Andienung der 

Baustelle gefährdet werden.  

Maßnahmen zur Beseitigung 

von Gehölzen (Brutplatz) 

können auftreten. 

Lärm und Immissionen können 

Tiere stören. 

 

Betriebsbedingt: 

- 

 

Keine weitere Beeinträchtigung, 

da Anlage bereits vorhanden.  

 

Beeinträchtigungen zu 

erwarten, diese aber temporär. 

Bauzeitenregelung beachten 

(Roden, Fällen und Abschnei-

den von Hecken und Bäumen 

außerhalb der Vegetations- und 

Brutzeit von 01. Oktober bis 

28/29. Februar zulässig.) 

 

 

Keine Beeinträchtigung zu 

erwarten. 



 

 

 

 

 

C  Summationswirkung 

Ist das geplante Vorhaben im Zusammenwirken mit anderen Projekten oder Plänen geeignet, die für die 

Erhaltungsziel/Schutzzweck maßgeblichen Bestandteile des Natura 2000-Gebietes offensichtlich oder 

möglicherweise erheblich zu beeinträchtigen? 

LRT/Arten Projekt/Plan Wirkfaktoren  

(bau-, anlagen-,  

betriebs-bedingt 

Mögliche erhebliche 

Beeinträchtigungen 

    

Im SPA-Gebiet 6426-471 wurden seit 2004 bereits 29 Projekte mit dem überwiegenden 

Schwerpunkt Landwirtschaft genehmigt, welche zu einem dauerhaften Verlust von Flächen führt. 

Die Anzahl der kompensierten Projekte liegt bei 2. 

Das vorliegende Vorhaben nutzt nur temporär (insgesamt 5 Monate) ca. 200m² Ackerfläche. Als 

Kompensation werden für die Wiesenweihe und weitere Feldvögel insgesamt 4.200m² 

Buntbrache/Rotklee-Ansaat im Umfeld angelegt. Zum Schutz von Gelegen wird zudem eine 

Bauzeitenregelung umgesetzt. Eine erhebliche Beeinträchtigung ist auch in Summation mit den 

bereits umgesetzten Maßnahmen nicht gegeben.  

D  Ergebnis 

Aufgrund der oben durchgeführten FFH-VA sind erhebliche Beeinträchtigungen der Erhaltungsziele 

auszuschließen 

 ja Vorhaben ist mit dem Schutzzweck bzw. den 

Erhaltungszeilen verträglich 

 nein FFH-VP erforderlich 

 Im Rahmen der oben  

durchgeführten FFH-VA konnte 

keine eindeutige Klärung der 

Auswirkungen auf die  

Erhaltungsziele herbeigeführt 

werden; es verbleiben Zweifel 

FFH-VP erforderlich 

Die FFH-VA wurde durchgeführt  

am  09.10.2018 von  Dipl. Ing. (FH) Angelika Hager 

Dr. Maier - Fachbüro für Umweltplanung 

und Ökologische Gutachten 

Bahnhofstraße 18 

D-88437 Maselheim 

 

Unterschrift  

 



 

 

 

 

 

Die FFH-VA wurde an die uNB zur Eingabe in die VA/VP-Datenbank weitergegeben 

am        von        

Unterschrift  



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 

 



 

 

 



 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 



 

 

 



 

 


